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Wir bringen den Haussegen!

Mit ihren Liedern bringen  
Sternsinger:innen Segen und  
gute Laune in jedes Haus.



1.   Ankommen

Vor der Haustür rufen oder klingeln – 
«Die Sternsinger sind da!»

2.   Begrüssung & Lied

Kurze Vorstellung: «Wir sind Kaspar, 
Melchior und Balthasar.» Ein Lied 
erklingt (z. B. Nr. 3, 9, 15, 23, 28, 31).

3.   Segen & Gebet

Den Segen «20C+M+B…» anbringen – mit 
Kreide oder als Kleber. Ein kurzer Segens-
wunsch oder ein Gebet (z. B. Nr. 7, 21, 22, 
25, 8, 27, 30, 37).

4.   Sammeln & Danke

Den guten Zweck erklären, Infozettel über-
geben. Kässeli oder QR-Code zeigen. 
Ein herzliches Dankeschön! Zum Abschied 
ein Lied (z. B. Nr. 4, 13, 24, 29, 54).

5.   Verabschieden

Grüsse vom Pfarrer oder Seelsorgeteam 
ausrichten. Gute Wünsche für das neue 
Jahr mit auf den Weg geben.

Hausbesuch? So geht’s!

Mit Liedern öffnen wir Türen und Herzen. Ermutigen Sie die Kinder, laut und deutlich zu 
singen – mit viel Herz und voller Freude, ganz ohne Perfektion. Wissenschaftlich bewiesen 
tut Singen nicht nur gut, sondern stärkt auch den Zusammenhalt und das Wohlbefi nden. 

Die Lieder schaffen eine fröhliche Atmosphäre, verbinden die Gruppe und tragen die 
Botschaft zu den Menschen. Pausen zum Durchatmen oder Schmunzeln machen den 
Besuch locker und sympathisch. Die Liedauswahl passt zu jeder 
Stimmung – vom fröhlichen Start bis zum ruhigen Abschluss. So wird jeder 
Hausbesuch zu einem besonderen Moment voller Freude und Gemeinschaft.

Gemeinsam singen – 
gemeinsam Freude schenken

Wir sind 

für Sie da – 

das Team von 

Missio unterstützt 

Sie gerne! 
Hörproben, Materialien und 
alles rund um die Aktion 
Sternsingen unter missio.ch.

Tipp von Paul:

alles rund um die Aktion 

Tipp von Paul:



Ihr liebe Lüt, machet uf das Tor1

Alle :	 Ihr liebe Lüt, machet uf das Tor, 
	 drü Königsbote stönd devor. 

Wenn die Hausleute unter der Türe stehen: Sternsingerlied. Dann:

Sternträger:	 Gott grüess Euch,
	 Ihr chliine und grosse Lüüt, 
	 jetzt isch die heilig Drükönigszyt.

Balthasar:	 Ich bin de König Balthasar, 
	 bin unterwegs jetzt fascht es Jahr,
	 ich bin diheime am ferne Meer, 
	 de Wäg isch müehselig gsi und schwer. 

Melchior:	 Au ich stelle mich höflich vor,
	 ich heisse König Melchior. 
	 Am Kongo-Strom schtaat min Palascht, 
	 wie guet tuet mir di churzi Rascht. 

Kaspar:	 König Kaspar wird ich gnannt.
	 Mis Riich isch im ferne Perserland.
	 Zum Glück hani di beide andere troffe. 
	 So simmer mitenand wiiter gloffe. 

Alle drei:	 Mir chömed her vor Bethlehem,
	 det isch eus de Heiland gebore.
	 Sueche will er, wer müed isch und verlore. 
	 Glaubed nur, er hät au Eu für siis Riich userkore. 

Über das ausgewählte Projekt berichten. Evtl. ein Flugblatt austeilen. Lied: 

Sternträger: 	Mir bitted um’e Spänd
	 für armi Chind wo zwenig händ

Segensgebet
Anbringen des Zeichens – evtl. gemeinsames Gebet

Schlusslied, Dank und Abschied



Gsehnd ihr euse Schtärn deet lüüchte2



Am Himmel schtaht en schöne Schtärn4

Das isch de Schtärn vo Bethlehem3



Mir bringed hüt en Säge mit5

	 D’Schternsinger vo de Pfarrei... sind da und 
	 möchted Ihne e frohi Botschaft säge. 

Sternträger:	 Mir bringed hüt en Säge mi
	 Vo Gott, wo eus beschänkt. 
	 Sin Sohn, wo arm ir Chrippe liit
	 Isch Liecht i däre dunkle Wält.
Lied singen oder aus dem Matthäus-Evangelium 2.1-12 vorlesen.

Balthasar:	 Ich bin de König Balthasar, 
	 bin unterwegs jetzt fascht es Jahr,
	 Das Liecht, wo für mich d’Hoffning isch
	 S’heig entlich gnueg uf jedem Tisch. 

Melchior:	 Au mir, em König Melchior
	 Chunt das doch langsam komisch vor. 
	 Wie macht de Schtärn eus froh und riich, 
	 Doch Not und Armuet bliibet gliich. 

Kaspar:	 Und ich, König Kaspar, verchünde de Wält:
	 S’hät Platz und gnueg z’Ässe,
	 S’gaht niemert vergässe. 
	 Gott hät au Eu für siis Riich usgwählt. 
Über das ausgewählte Projekt berichten. Evtl. ein Flugblatt austeilen. 

Alle drei:	 Gott sägnet Eu und Eues Huus
	 Und all, wo gönd ii und us.
	 D’Liebi isch gross und Jesus mög Eu füehre, 
	 Das schribet mer als Zeiche hüt an Eui Türe. 
Segenswunsch an die Tür schreiben oder kleben. 20*C+M+B+06 erklären . 

	 Chrischtus sägnet Eues Huus.
Gemeinsames Gebet oder Lied. 

Sternträger: 	Mir bitted um’e Spänd
	 für armi Chind wo zwenig händ

Alle drei:	 Mir danked härzlich für die Gab. 
Schlusslied, Dank und Abschied



Mir Weise schtuuned über dä Schtärn6

Haussegen und Segenszeichen7

20*C+M+B+07 deutet man als die Anfangsbuchstaben der Namen 
Caspar, Melchior und Balthasar. Die ursprüngliche Bedeutung ist: Christus 
Mansionem Benedicat (Christus segnet dieses Haus). Anstatt mit Kreide 
die Buchstaben zu zeichen, kann auch ein Kleber angebracht werden. 
Das Anbringen dieses Segenszeichens mit der Jahreszahl ist eine gute 
Gelegenheit, betend und singend unser Vertrauen in Gott auszudrücken:

Vater im Himmel, segne und begleite alle, die durch diese Tür ein- und 
ausgehen, und halte deine schützende Hand über diesem Haus das 
ganze neue Jahr. Im Namen des Vaters, und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen. 



Lass din Schtärn ufgaa8
Sternträger:	 Jesus Chrischtus, lass diin Schtärn ufgaa
	 i eusne dunkle Nächt. 

Balthasar:	 Wänn de Himmel sich verdunklet 
	 wänn sich de Wäg im Finschtere verlürt
	 wänn dunkli Mure Hoffnige zerschlönd 

Sternträger:	 Jesus Chrischtus, lass diin Schtärn ufgaa
	 über eusere Ärde 

Melchior:	 Si isch alt und blossgschtellt – ohni Gheimnis
	 wärdet d’Männsche Ehrfurcht haa? 

Sternträger:	 Jesus Chrischtus, lass diin Schtärn ufgaa
	 über eus allne 

Kaspar:	 Wo unterwägs sind zu diim Riich
	 Du erlüüchtisch, Du machsch hell,
	 Du schänksch Klarheit – Du bisch da. 

Alle:	 Amen. 

Mier sind die drü Weise9



Es Chindli isch gebore-n-eus10

Uf em Wäg nach Bethlehem11



Wieder isch e Nacht vergange12

Gsänd ihr dä Stärn über Bethlehem?13



Die heilige drei König14

Siehe, dein König kommt15



Weise Herrn aus fremden Land16

Der Herr steht vor der Tür17

Seht unser König kommt18



Heller Stern in der dunklen Nacht19



Wir kommen daher 
aus dem Morgenland

20

Segensgebet21�

V: 	 Menschgewordener Gott, Jesus Christus. 
Alle: 	 Wir sagen Dir Dank,
V: 	 denn Du bist mitten unter uns.

Alle: 	 Wir sagen Dir Dank,
V: 	 denn Du segnest und begleitest alle 
	 die durch diese Türe ein- und ausgehen.

Alle: 	 Wir sagen Dir Dank,
V: 	 denn Du hälst Deine schützende Hand
	 über dieses Haus das ganze neue Jahr.

Alle: 	 Im Namen des Vaters, des Sohnes 
	 und des Heiligen Geistes. Amen. 



Christus segne dieses Haus 22
	 Text für einen kurzen Hausbesuch

Beginn	 mit einem Lied: z.B. 3, 4, 6, 10 oder 13

	 Haussegen anbringen (Kreide oder Kleber)

Alle:	 Gott sägnet Eu und Eues Huus 
	 Und all, wo da gönd ii und us. 
	 D’Liebi isch mächtig 
	 De Hass isch verbrännt,
	 das glaubed die Weise 
	 us em Morgeland. 

Kaspar:	 Verbeugung – Kaspar

Melchior:	 Verbeugung – Melchior

Balthasar:	 Verbeugung – Balthasar

Alle:	 Die heilige Dreikönig sind da!

Balthasar:	 Die Weisen us em Morgeland,
	 sie händ de neu König gsuecht
	 und sie händ en au gfunde:
	 Christus, de König vo allne Könige. 

Melchior:	 Mir findet ihn au hüt no
	 I de Chranke und Arme
	 So bitted mir Eu um Eues Erbarme. 

Kaspar:	 Gänd reichlich und vo Härze,
	 Ihr won Ihr Geld händ und Brot,
	 sovieli Mensche liidet hüt Not.

Alle drei:	 Mir danked härzlich für die Gab. 

Schlusslied, Dank und Abschied. 



Si händ gwartet23



Hoch am Himmel steht ein Stern24



Wir hatten verstanden25

Kaspar :
Wir hatten verstanden, was Gott von uns wollt,
drum packten wir zusammen, Myrrhe, Weihrauch und Gold. 

Melchior :
Der Stern ist ein Zeichen für Christus, den Herrn,
den Himmel und Erde dankbar verehrn;
für Christus, er ist das Licht der Welt, 
unser Schicksal er in Händen hält.
Er wurde Mensch und kam zur Erde,
damit die Welt erleuchtet werde.

Balthasar:
Folgt auch Ihr wie wir dem Licht,
dann verfehlt Ihr den Weg des Lebens nicht.
Bedenkt, vielen Kindern bleiben Türen verschlossen,
wir stehen ein für unsere Altersgenossen.

Alle:
Wir sammeln für Kinder in anderen Kontinenten.

Sternträger:
Habt Dank, liebe Leute, Ihr gabt gut und gern, 
so schenken wir Euch den Segen des Herrn:

20*C+M+B+08

Christus segne dieses Haus!



Ein Stern ist aufgegangen26



Lass deinen Stern aufgehen27

Kaspar :
Lass deinen Stern aufgehen in unseren Nächten, 
wenn der Himmel dunkel, die Wege sich im Finstern
verlieren und Mauern sich himmelhoch türmen. 

Melchior:
Lass deinen Stern aufgehen über der Erde, die, 
alt geworden und erforscht, kein Geheimnis mehr hat
und nichts zu erwarten als die Zukunft, die Menschen
ihr zu bestimmen. 

Balthasar:
Lass deinen Stern aufgehen über allen, die unterwegs
sind ins Nirgendwohin. Zeig ihnen den nächsten Schritt
zueinander, zu dir. 

Weitere Anregungen können dem 
katholischen Gesangbuch, Nr. 373, 
Haus- und Wohnungssegnung an 
Epiphanie, entnommen werden. 



Es kamen drei heilige Weisen29

`s staht en helle Stern am Himmel28



Jesus, das Heil der Welt30

Kaspar:
Weise kommen von Osten. Sie suchen und finden zu dir, Jesus 
Christus. Du beendest das Warten der Menschen. Du machst 
wahr, was über Jahrhunderte unerfüllte Hoffnung geblieben ist. 

Stersingergruppe:
Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein grosses Licht. 
Ein Licht strahlt auf über denen, die im Land des Dunkels wohnen. 

Melchior:
Die drei Weisen kehren zurück. An ihre Stelle tritt die Gemeinschaft 
der Gläubigen. Wir haben dich, unsern Messias, gefunden und 
sind bereit dir zu Gefolgschaft zu leisten. In der Taufe ist über 
unserm Leben dein Licht aufgestrahlt. Wir sind ihm gefolgt. An 
ihm richten wir uns aus und fragen: 

Sternsingergruppe:
Wo ist der neugeborene König? Wir haben seinen Stern gesehen 
und sind gekommen ihm zu huldigen. 

Balthasar:
Dein Stern bleibt nicht immer sichtbar. Der Weg zu dir liegt oft 
im Dunkel. Wir müssen suchen und fragen und nur so finden wir 
das Ziel. Es ist seltsam und befremdlich, dass gerade Herodes 
den Weg zu dir weist. Es ist merkwürdig, dass das unscheinbare 
Betlehem das Ziel sein soll. Dennoch fragen wir beharrlich weiter: 

Sternsingergruppe:
Wo ist der neugeborene König? Wir haben seinen Stern gesehen 
und sind gekommen ihm zu huldigen. 



Mir chömid usem Morgeland31

Alle:
Tüend nume uf, verchlüpfed nid, mir sind ja alles fridlichi Lüüt.
Die heilige drü Könige sind jetzt da; die söttid ier scho inelaa!

Kaspar, Melchior und Balthasar:
Mier chömid usem Morgeland, dur Bärg und Tal und 
Wüeschtesand.
E Stärn hed us hie ane zündt und üs de Gottesohn agchündt.

Kaspar:
De Friede wünsched mier is Huus, 
de Chummer fort und s’Unglück drus.

Melchior:
Und Hus und Hei und Hab und Lüüt, sell alles graate jederziit. 

Balthasar:
Und Sunneschiin und Gottesfreud, bewahr üch Gott vor Not  
und Leid.

Kaspar, Melchior und Balthasar:
Das wüünsched mir zum Nüe Jahr: Der Kaspar, Melchior und 
Balthasar. - Verbeugung

Alle:
Mier bitted höflich um e Spänd für armi Chind, wo zwenig hend. 
evt. Projekt vorstellen

Der Stern gahd fort, mier folgid ihm. Sy Wäg füehrt üs uf 
Bethlehem. Mir säged Dank für üchi Spend, won ier üs wider 
mitgäh hend. 

Spruch der Sternsingerinnen und Sternsinger aus Arth LU



Halleluja, halleluja32

Wir bringen euch in dieser Stund...33
Es ist ein alter Brauch den Stern in die Häuser zu bringen. 
Wir tun das in .....( Gemeinde) auch – und wollen euch sagen und singen. 

Wir bringen euch in dieser Stunde, 
eine frohe gute Kunde!

Sie klingt nicht neu in euren Ohren:
Gott ist uns als Mensch geboren. 

Schon tausendmahl ward sie vernommen,
doch – ist die Botschaft angekommen?

Gott sagt uns: «Ihr seid nicht allein, 
ich will bei den Menschen sein. 
Ich möchte euer Leben teilen,
möchte eure Wunden heilen
und mit euch eure Wege gehen,
schützend euch zur Seite stehen!»

Macht ihm auf, kommt ihm entgegen,
wir bringen heute seinen Segen. 

Der Segen will ein Zeichen sein,
er lädt zum Gottvertrauen ein. 

Spruch der Sternsingerinnen und Sternsinger der Pfarrei St. Anton in Basel



Da kommen die Könige 
mit ihrem Stern

34



E Stärn hät eus glüüchtet35

E Stärn hät eus glüchtet i dunkler Nacht
und eus uf öppis Grosses ufmerksam gmacht. 
«König Balthasar», han ich zu mir sälber gseit,
«mach dis Härz för e neue Wäg bereit!»

Uf em wiite Wäg händ mir drei eus gfunde,
und gmeinsam eusi Zwiifel und Ängscht überwunde.
Als König Melchior bin ich gewönnt, über alles z’regiere,
jetzt han ich mich s’erschtmol vomene Stärn lo führe.

Ich, König Kapsar, has chumm chönne verstoh, 
wo mir am Schluss nor zomene Schtall sind cho.
Doch es Chind hät eus empfange mit ere bsondere Kraft,
viel stärker und grösser als eusi Königsmacht. 
De Jesus isch in euses Härz inecho,
und sithär hät eus d’Hoffnig nie meh verloh. 

Gedicht der Sternsingerinnen und Sternsinger aus Obermumpf, Aargau



Die heiligen drei Könige  
mit ihrem Stern

36

Segenswünsche von Kaspar, Melchior  
und Balthasar

37

Kaspar	 Wir grüssen dies Haus und wünschen euch allen
	 von Herzen das göttliche Wohlgefallen.

Melchior 	 Gott möge uns allen Gesundheit verleihen, 
	 dem Vieh und den Saaten ein gutes Gedeihen.

Balthasar	 Christus möge im Hause wohnen, 
	 für jede Wohltat euch reich belohnen.

Alle	 Er segne das Haus 
	 und die da gehen ein uns aus. 
	 Die Liebe sei mächig, der Herr soll euch führen,
	 das schreiben wir heut auf die Schwellen der Türen.

Das Zeichen 20*C+M+B+07 wird an die Türe geschrieben.

Alle	 Die Gabe vergelte der gütige Gott, 
	 mit langem Leben und gutem Tod.
	 Er schenke euch ein gesegnetes Neues Jahr,
	 das wünschen Kaspar, Melchior und Balthasar.

Aus «Lieder für Sternsinger» – Verlag am Eschbach



Aber da isch e Stäre 
Teil 2

38

Aber da isch e Stäre38



Die Weisen aus dem Morgenland39

Christus segne dieses Haus40



S‘Liecht vom Schtärn vo Bethlehem41

Text und Melodie: Urban Schwegler



König för ei Tag42



Das sagt uns jeder Stern43



Für die Kinder dieser Erde44
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Mach dich für Menschen stark45



Chind hälfid Chind46

Aus: «Wenns Wienacht wird», Urban Schwegler 

Rex-Verlag und Missio, 2012, ISBN 978-3-7252-0941-5



Mir gänd enand d‘Händ47

© Urban Schwegler, 2013



Im Namen des Vaters sind wir hier48



Sternsingergedicht49

Alle

Als Stern- und Lichtträger sind wir hier,

voll Freude den Segen wir bringen.

Von Gottes Menschwerdung singen wir;

mög’ Euch ein gutes Jahr gelingen.

Balthasar

Wo anders geht es den Kindern schlecht,

bei uns leben viele wie Fürsten.

Wir finden es daher gar nicht recht,

dass andere hungern und dürsten.

Melchior

Sie dürsten nach Gott, sie haben kein Brot,

Eure Gabe könnte das ändern

und lindern der Kinder schlimmste Not

hier und in fernen Ländern.

Kaspar

Wir stehen heute als Könige hier

und bitten Euch, freudig zu geben.

Die Kinder der Welt steh’n vor Eurer Tür,

helft mit, ihre Not zu beheben.

Sternträgerin, Sternträger

Wir schreiben den Segen an Eure Tür

und danken für Eure Gaben, 

und wünschen, dass jeder im Hause hier

den Frieden in Christus habe.

Tradition Aesch, Baselland



Menschenliebender Gott, wir bitten Dich:

Segne dieses Haus,

die Menschen, die hier leben

und alle, die hier ein- und ausgehen.

Dass Zeit und Raum wir hier finden

für unser Beten, Handeln, Ruhn.

Dass Freud und Hoffnung bei uns bleiben

und der Geist Deines Friedens.

Dass Dankbarkeit und Liebe in uns wohnen

und Gastlichkeit gegenüber den Fremden.

Dass Trost und Beistand hier einkehren

wenn Leid und Abschied zugegen sind.

Wende uns Dein Angesicht und Erbarmen zu.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

Amen

Text: Kathrin Staniul-Stucky, Missio

Segensgebet für die Haussegung  
zu Jahresbeginn

50



Hören auf dein Wort51



Mer brengid de Säge52

Zum Anhören des Liedes steht auf der Internetseite sternsingen.ch eine Audiodatei zur Verfügung.



Wir gehören zusammen53



Frieden für die Kinder54



Hausbesuchstext
Habt Ihr unsern
Stern gesehen?

56Hausbesuchstext
Mit Krone und Segen

55

Sternträger

Habt ihr unsern Stern gesehen?

Gott will zu den Menschen gehen.

Kam zur Welt als kleines Kind, 

lag auf Stroh in Nacht und Wind.

König 1

Das Kindlein hat uns angelacht.

Es kam als Licht in unsre Nacht.

Dieses Licht woll’n wir euch bringen

und voll Freude für euch singen.

König 2

Der Sohn verliess das Himmelszelt

und kam in unsre arme Welt.

Wir ziehen heut von Haus zu Haus

und rufen seine Botschaft aus.

König 3

Frieden und sein Wohlgefallen

bietet Gott den Menschen allen.

Alle sollen leben können

und Gott ihren Vater nennen.

Alle

Drum helft mit, fangt an zu teilen,

dann werden viele Wunden heilen.

Diesem Hause Gottes Segen!

Glück auf allen euren Wegen.

Autor unbekannt, aufgenommen in Dortmund

Sternträger

Wir folgen dem Stern.

Er weist uns das Ziel.

Könige

Mit kleinen Taten

bewegen wir viel.

König mit Sammeldose

Wir sammeln und singen.

Wir danken und bringen

mit Krone den Segen

auf allerlei Wegen.

Alle

Von Tür zu Tür. 

Auch zu dir.

Andreas Gloge 
Kindermissionswerk «Die Sternsinger»



Mir träged en Stern57

©Andrew Bond, GrossenGadenVerlag, www.andrewbond.ch



Lerne us de Stärne58

©Andrew Bond, GrossenGadenVerlag, www.andrewbond.ch



This little light of mine59



©Andrew Bond, GrossenGadenVerlag, www.andrewbond.ch



En alte Stern 60

©Andrew Bond, GrossenGadenVerlag, www.andrewbond.ch



Met de Füess of de Ärde ond met em Härz em Hemmel61
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Schön, dass ihr unterwegs seid –  
singt mit Herz, bringt den Segen, 
und bleibt selbst gesegnet!



’’
’’

Barmherziger und  
guter Gott
Barmherziger und guter Gott, segne die Kinder, 
die in aller Welt ausgebeutet werden und  
schon so harte Arbeit leisten müssen wie die 
Erwachsenen. Lass Deinen Segen um sie sein 
wie ein schützender Mantel, der sie schützt  
vor Menschen, die sie ausnützen.
 

Segne aber auch die Menschen, die sich für 
die Kinder einsetzen und dafür kämpfen, dass 
Kinder aus gefährlichen Arbeitsfeldern befreit 
werden, dass sie ihre Kindheit unbeschwert 
leben können, ohne überfordert zu werden.

Segne auch die Kinder, die sich bei ihrem  
Sternsingen solidarisch fühlen mit allen Kindern 
auf der ganzen Welt, vor allem mit denen, die 
Kinderarbeit leisten müssen. Lass die Kinder, 
die von der Geburt Deines Sohnes singen, zum 
Segen werden für die Menschen, denen sie  
begegnen. Bringe durch ihr Singen und durch ihr 
Zeugnis für die christliche Botschaft Hoffnung 
in die Häuser der Menschen. Ihr Singen sei ein 
Zeichen, dass es in dieser dunklen Zeit Hoffnung 
gibt auf den Frieden, der in Jesu Geburt für alle 
aufgeleuchtet ist. So segne die Kinder, die für 
die ausgebeuteten Kinder singen, und segne 
die Menschen, denen sie ihre Botschaft singen, 
damit sie miteinander zum Segen werden für 
die Kinder in der weiten Welt.

Amen.

Gebet verfasst von Pater Anselm Grün OSB 
für die Aktion Sternsingen Schweiz
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